
03./17 Öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Stadtrates Wernigerode vom 04.05.2017

TOP:   Ö 13
VO-Nr.: 018/2017
Beschleunigter Abschluss der Baumaßnahme „Kita Schierke“

Die Beschlussvorlage wird in der Form der Änderungsvorlage 018/01/2017 im Bau- und Umweltausschuss mit 5 Ja- 
und 2 Nein-Stimmen und 1 Enthaltung und im Wirtschafts- und Liegenschaftsausschuss 5 Ja-Stimmen und 2 
Enthaltungen dem Stadtrat zur Beschlussfassung empfohlen.
 
Herr Schatz bittet die Stadträte der Änderungsvorlage redaktionell wie folgt zu ändern.
Im Punkt 1. Wird das Wort „vereinbart“ gestrichen und durch „verhandelt“ ersetzt. Am Ende des Satzes wird „zu 
verhandeln“ gestrichen.
 
Herr Siegel spricht an, dass nicht die Verwaltung sondern der Stadtrat bereits die Grundsatzbeschlüsse zu Schierke 
gefasst hat und begründet damit seine Ablehnung zur Beschlussfassung. Er legt folgende wichtige Punkte dar:
- Betreuung von Kindern,
- gleicher Standort orginär in Schierke,
- wenige historische Gebäude in Schierke, die eine Geschichte haben, die Kita gehört dazu,
- wirtschaftliche Aspekte.
 
Frau Wetzel bestätigt, dass der Vorstoß von Herrn Schatz mit dem Beschlussvorschlag 018/01/2017 berechtigt ist. Sie 
befürwortet auch, dass die Kita in Schierke bleiben muss. Fraglich ist für Sie, ob es das Gebäude sein muss. Frau 
Wetzel zählt ihre Argumente wie zum Beispiel die Sanierung des Schulgebäudes auf und erklärt, dass Sie für die 
Beschlussfassung ist.
 
Herr Rudo schildert nochmals die ausgereichte Kostenaufstellung vom 28.04.2017 zu den Herstellungskosten der Kita 
Schierke. Dort wurde genau dargestellt, welche Folgen bei einem Verkauf des Gebäude entstehen: 
- eventueller Verkaufserlös,
- Rückzahlung an Fördermitteln,
- Kosten Ersatzneubau,
und dass die Fertigstellung des Gebäudes die bessere Variante für die Stadt bedeutet.
 
Frau Dr. Tschäpe befürwortet die Ausführungen von Herrn Rudo und sieht die Fertigstellung der Kita auch als die 
bessere Variante an.
 
Herr Richter kann den Worten von Frau Dr. Tschäpe folgen, sieht aber auch die vorgegebene Richtung von Herrn 
Schatz, falls der Fall der Nichtförderung eintritt, als nicht grundsätzlich falsch an.

Beschluss
Der Stadtrat beschließt: 
 
1.  Die Stadt Wernigerode verhandelt mit der Stadt Oberharz am Brocken im Rahmen der interkommunalen 

Zusammenarbeit die Fortführung der Nutzung der Räumlichkeiten in Elend, in denen die Kindertagesstätte 
Schierke derzeit untergebracht ist. 

 
2.  Der Oberbürgermeister wird beauftragt, im Zuge der Fortschreibung der Ortsentwicklung Schierke nach 

alternativen Standorten für die Kindertagesstätte in der Ortslage Schierke zu suchen und dem Stadtrat 
vorzustellen. 

Abstimmungsergebnis: 22 Ja-Stimmen 8 Nein-Stimmen 3 Enthaltungen
 

file:///D:/localuser/wernigerode/bi-r/___tmp/tmp/45-181-136/e3wQBEKohvpnUWLXf00QcZHsfXJJ4SRTBZ5uwKqj/a9844f1e38a483e9d352693691904358//buergerinformationssystem2/si010_r.asp%3FYY=2017&MM=04&DD=28

	Auszug

